
Technische/r Produktdesigner/in

Besonderheit Die Ausbildung wird in unterschiedlichen Fach-
richtungen angeboten.

Berufstyp Anerkannte Ausbildungsberufe
Ausbildungsart Duale Ausbildung in der Industrie (geregelt 

durch Ausbildungsverordnung)
Ausbildungsdauer Jeweils 3,5 Jahre
Lernorte Ausbildungsbetrieb und Berufsschule (duale 

Ausbildung)

Welche Fachrichtungen gibt es?
Die Ausbildung ist in folgenden Fachrichtungen möglich:

• Technischer Produktdesigner/Technische Produktdesignerin Fachrichtung Produktgestaltung und 
‑konstruktion

• Technischer Produktdesigner/Technische Produktdesignerin Fachrichtung Maschinen- und 
Anlagenkonstruktion

Was macht man in diesen Berufen?
Technische Produktdesigner/innen sind an der Entwicklung technischer Produkte beteiligt. Sie erstel-
len dreidimensionale Datenmodelle und technische Dokumentationen für Bauteile und Baugruppen.
Die Aufgaben von Technischen Produktdesignern und Produktdesignerinnen der oben genann­
ten Fachrichtungen kann man den einzelnen Beschreibungen entnehmen.

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe ‑ je nach 
Fachrichtung ‑ überwiegend Auszubildende mit Hochschulreife oder mittlerem Bildungsabschluss 
ein.

Worauf kommt es an?

Anforderungen:
• Zeichnerische Befähigung (z.B. beim technisch korrekten Darstellen von Apparaten, Anlagen oder 

Produkten)
• Technisches Verständnis (z.B. der grundsätzlichen Funktionsweisen von Maschinen- und Anlagen-

komponenten oder Herstellungsverfahren von Produkten)
• Sorgfalt (z.B. beim Anfertigen präziser und normgerechter Zeichnungen)
• Räumliches Vorstellungsvermögen und rechnerische Fähigkeiten (z.B. beim dreidimensionalen 

Darstellen von Maschinen- und Antriebselementen oder Bauteilen)
• Kundenorientierung (z.B. beim Umsetzen der Kundenwünsche)

Schulfächer:
• Werken/Technik (z.B. zum Verstehen von Fertigungsverfahren und beim Anfertigen von Plänen, 

Skizzen und perspektivischen Darstellungen; technisches Zeichnen)
• Mathematik (z.B. beim Berechnen von Längen, Flächen, Volumen und Massen)
• Physik (z.B. zum Beurteilen der mechanischen Belastung von Bauteilen und Auswählen geeigne-

ter Werkstoffe)
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Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 1.066 bis € 1.198
• 2. Ausbildungsjahr: € 1.119 bis € 1.232
• 3. Ausbildungsjahr: € 1.197 bis € 1.326
• 4. Ausbildungsjahr: € 1.279 bis € 1.397

Weitere Informationen

Alles über die Welt der Berufe

Alles über Ausbildung, Berufswahl und Bewerbung – Infos für Jugend-
liche, Lehrkräfte und BO-Coaches, Eltern und Erziehungsberechtigte

Bildung – Beruf – Arbeitsmarkt: Selbstinformation zu allen Themen an 
einem Ort

www.arbeitsagentur.de – Bei den Dienststellen vor Ort (Startseite) 
kann man z.B. einen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
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